
72-Stunden-Aktion „Jeder Quadratmeter Wildblumen-

wiese zählt“ 

1.1 Warum sind Wildblumenwiesen wichtig?  

Wildblumenwiesen tragen zur Erhaltung der biologischen Vielfalt bei. Sie bieten Nahrung für In-

sekten, wie Wildbienen und Schmetterlinge, die wiederum Vögel und andere Tiere anlocken. 

Dadurch wird zum einen eine effiziente Bestäubung gefördert, was wichtig ist für die Produktion 

von Früchten und Samen (auch in der Landwirtschaft). Zum anderen wird ein ökologisches Gleich-

gewicht gefördert und Ökosysteme gegenüber Störungen gestärkt. Eine Wildblumenwiese mit ho-

her biologischer Vielfalt ist beispielsweise widerstandsfähiger gegenüber Krankheiten als eine Mo-

nokultur.  

Darüber hinaus spielen die Pflanzen eine wichtige Rolle bei der Bindung von Kohlenstoffdioxid 

(CO2) aus der Atmosphäre. Ihre Wurzeln helfen, Wasser wie ein Schwamm im Boden zu speichern. 

Das trägt dazu bei, Erosion zu verhindern und Überflutungen entgegenzuwirken. Somit tragen die 

Pflanzen zum Klimaschutz und zur Klimaanpassung bei.  

Schlussendlich haben Wildblumenwiesen abgesehen von den ökologischen Vorteilen auch einen 

ästhetischen Wert: Sie sehen einfach schön aus. 

1.2 Aufgabe: 

Eine Gruppe der 72-Stunden-Aktion nimmt sich zum Ziel, in den 72 Stunden so viele Quadratmeter 

Wildblumenwiese anzulegen wie möglich.  

1.3 Möglicher Ablauf: 

Vorab:  

• Suche nach den ersten Freiwilligen, die Lust haben Fläche im Garten/Vorgarten, Balkonkäs-

ten o.Ä. zur Verfügung zu stellen. 

Donnerstag: Vorbereitungen treffen 

• Auftaktveranstaltung 

• Dann Aufruf starten für Geld oder Sachspenden: 

o Saatgut heimischer/lokaler Wildblumenarten  

o Unbehandelte Pappe oder Packpapier (im Idealfall „recycelt“ ihr Materialien, die an-

sonsten im Müll landen würden) 

o Blumenerde und Sand 

o Gartenwerkzeug (Schaufel, Harke, Handschuhe etc.) 



• Suche nach weiteren Freiwilligen, die Lust haben Fläche im Garten/Vorgarten, Balkonkäs-

ten o.Ä. zur Verfügung zu stellen. 

• Bildungsveranstaltung der Gruppe: Gemeinsam weiterbilden, wie eine Wildblumenwiese/ 

ein Wildblumenbeet angelegt wird. Infos findet ihr auf unserem Flyer „Wildblumenwiese 

anlegen: Step by Step“.  

Freitag und Samstag: Auf geht’s! 

• Legt so viele Wildblumenbeete an, wie ihr könnt. Bereits ein halber Quadratmeter oder ein 

Blumentopf helfen. Gebt den Besitzer*innen der neuen Wildblumen den Flyer „Blumen-

wiese pflegen: Hinweise“, damit diese die Wildblumen angemessen pflegen können.  

Sonntag: Öffentlichkeitsarbeit 

• Informiert die Öffentlichkeit über eure Aktion, beispielsweise indem ihr eine lokale Zeitung 

kontaktiert und eure Ergebnisse präsentiert. Zusätzlich könnt ihr aus der verbliebenen 

Wildblumensaat Seedbombs machen und diese verschenken.  

1.4 Materialien 

Die benötigten Materialien (Flyer) findet ihr in der Kolpingwerkstatt. 

 


